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Srzia,, nenekke jfnttftW3n einer am letzten Sumilig ad,
achitteiien Bersimmug d Linernter
gounip Ackerbau Verein wurden fvt

flal dem tati.
? Die hiesig Rübenzuckers,

Xlveldje seil dem m, offene Ser
W X a und Nacht im Oang war. hat
bie fv niwni oera.de, ,, mrd
aeschk. wurden ?,00,UtN
Pfund V v' sabrizirt.

St. Pail. I B'iaini,, (jorbi, in Ar,
bester im ElUr zu St, iborix. wurde
am greiioz bM plötzlich gelöd. tn
dem er von einenrH mit Korn beladeten
Aagen siel und stchHe Schädel spottet.

Elarkson. Hier hak Frank I. gtM,
äkasstrer der Clarkson Sta, Bank.
Selbstmord begangen. E hatte kürzlich '

einen Besitz.nthil, welche er an der
Bank h.,e. verkauft, und e ist bi jetzt
kein Grund für die verzweifelle That be,
kinnl geworden.

tW ner' Cherry.Pectoral erkennt
man .an seinen Werken" Die Erfahrung
eine Halden Jahrhundert hat den Be
mit, geliefert, daß kein anderes Präparat
dieser Art so rasch und wirksam wie die,
ses einen Husten zum Schweigen bringt,
und oen reiz in oer eyle und den Lust
iöhrenäste beschwichtigt.

Aurora. Äls da Volk des Staate
NebraSka durch Trockenheit in den oer
flössen Jahren in diegage versetzt mur
de das Boik anderer Staaten um Hülfe

nzuriisen habe die Bürger oJlli,ioi
reichlich beigesteuert und jetzt da die
Cribs und Getreidespeicher zum Bersten
voll sind und tausend Bushel Cor auf
dem Boden liegen, beantwortet das Volk
von NebraSka den Ruf der Nothdürfti,
gen von Chicago in derselben Weite.
Diechitsigt Bürger haben eine Waggon 4
ladung or an Mayor Smist In Chi
cago gesandt und sind bereit eiUreSens7
dünge zu machen. ' ''

Burmell. Nicht wenig Aufsehen er,
regte da Verschwinden dci A, B, Stark,
welcher in Loup Counly wohnt, aber seit
einiger Zeit in hiesiger Gegend Bikh aus.
lauste. In verflossener Woche teleara

phirte Stark an einen Commission.
Händler in Siid Omaha, daß er an die,
iem Tage ein Waggonladung Schweine
senden werde und in I bis Ä Tage
'Lieh dorthin tranSportiren werde und
bat ihm $ti00 zu senden, welches auch

geschah. Stark erhielt da Geld von
der Sargent Bank und das ist das Letzte

was von ihm gehört der gesehen wurde,
Ei Buchsührer und ein Adookat der

CommsjsionSsirma waren hier und un

Ins iicht :n die Angelegenheit. Eigen-- ,

lhümlich ist es, daß auch seine Frau dir,
schvunden ist. Da Ehepaar hinterließ
eine Familie bestehend au süns Kindern
aus der Ranch, welche sich am oberen

Calamusfluß. am sogenannten Gracy
Crerk, befindet. Die Kinder sage sie

misse nichts von dem Verbleib ihrer El
lern, ,1

Wayae. Da schrecklichste Verbrechen
in der Geschichte von Wavne Counio ist

m Mittwoch Abend von C. St. Rasch,
in seiner Wohnung, zehn Meilen slldmt-- .

l ch von hier, verübt. ' Rasch Halle die

in der Nachbaischaft abgehaltenen Rivi-va- t

Meetings besucht und ird vermu,

th't, daß er an religiösem Wahnsinn litt,
als er an genanntem Abend ach Hause
kam und seine Gattin und drei Kidr l
ermordete. Shcrifs Reynuld und Co s
roner Gaitnerrvurden gegen Mittag von
dem Morh benachrichtigt und trafen ge
ge 3M auf dem, Schauplatz dci Ber
orechen ei. Ungefähr 50 Männer
Umstanden da Hau und warteten aus
die Nnkuns der Beamten. In demselben
bot sich dem Eint:etndk ein schrecklicher

Anblick dar. Auf dem gußbozen lag
die Batlin mit eing'schlaaener Hirnschale
und zerschnittenem Gesicht. In der

Nähe lag dcr 10 Jahre alte Sohn, wel
chem ebenfall der Kopf eingeschlagen
und dk Gesicht zerschnitten worden war.

us dem Bett lagen die acht Jahre alte
lichtn und das'. Baby, welche

dekfall In derselben schrecklichen Art
und Weise getödtet worden waren. ' Als

Mordinstrument benutzte Rasch drei

Steine, di ia vtrschiedenen Theilen des
Hauses gefunden wurde?. tt Faß
bade war mit. Blut bedeckt. Als der

Si,eiiss und sei Assistent das Zi,nier,
betraten saden fle Rasch am ffenster
sitzend or. Er aantede Sheriff beim

amen und setzte sich nicht ,ur Wehr, als
er erhaftet wurde. Rasch hatte an dem
leiden vend die Revival Meeting be
sucht und muh r de Mord gleich nach
seiner Rückkehr begangen habe. , grai.
Rasch hatte sich och nicht zur Ruhe be

gebe und kämpfte augenscheinlich hero,
iich um ihr Lebe, ehe ihr der tödtliche
Schlag beigebracht wurde. Da HauS
war kalt und die Lkiche steif gefröre,
aber die Nachbaren nahm sich derselben
an uno ervieiien ei s,i tlicheS Bearäb '
niß. Rasch'S Wahnsinn wir in Frage,
gestellt und wurde ,0 einem LunchaeZ
richt gesprochen, welche den Mörder sehr
oeunrudigie,

twaS ,uvkrlS,ftgeS.
Hnr James J,ne. von der Apotheker

.Turn onc 5 eon, uowden, ll.,
sagte der King' RewDiicovero, daß

iryik Winier eme grau einen n
lall von La Grippe gehabt hätte und ihr
isall in solch' gesährlicher gewesen sei,
aß die Doktor i Comde und Pana

nichi sür sie hatten thun sönnen, E
'chikn als ob e sich in die giloppirende
Schwindsucht onorte wollte Wir
daite Dr. Sing' New DiSrooeii) i

iofcre und da er sehr viel davon ver
kauste, nahm er eine irlosch. nach Hause
und zum e, slaugen ller wurde sie v
der erüen dostz a bester. Sin halb,
EUnlM,00 lasche baben sie ooOstän
ifl karirt. Tr. King' ew Tiscoreil,
,r qminvlucht rrkaltung nd Julien
mro garantirt, Probeflache j. C
Haileut Apotheke.
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;13J"wt den neuesten Nachrichten

an Was !w h '' 'J3'irtB"'l di,
Nomi otian n ,k cugh an Omah'
zum Bunde K ch er für k,e Jtelir e

Histrikt zurückieiogen n W H Mnnger
vn zremittil fiir selbizes ,1 in Vor,

schlag gebracht, Der senot verw'igeik
i eftätigung de, zueist genannten,

"Zm öb rmüthiger. oder besser

gesagt, ein gemeiner Htrolch verübte in

der Flacht Dienstag auf Mitimoch

einen rdknIU gemeinen ,?tkich, indem

derselbe eines der eist kürzlich angebroch
le hübschen Porzellan Zchilder der Fir

a H tijitiinann b Eo, be,ahe gä izlich

zerstörte. Solche Hallunle follie un

edingt da Handmerk gelegt werde.

J2T Als Kabine,, Mitglieder des

neuermählten Präsidenten, Mctfiili)
find folgende Besetzungen vsftiiell ang'
kündigt worden: Ehernian von Ohio.al
Slaatsrk,,iä,; Gage vn Jllino,, als
Schatz ilsse reiär; iger v n Michiga,
a riegisekreär; Long von Maffachu,

sklls, 1 Mannsekrelär; McKenna v

atiscien, als s,kelä' des Jnnein;
Wilso ' von Iowa, als Ackerbausekietär

Die übrigen Ministe, stelle hängen noch

in der öchw be.

SW Hirr Henry Schaal, d,r Sizen
Ihümer tiise Blaties, wurde ar Iktz,',,

Samstag an d i KconkenLoar seines
Bn e , gerusen und reiste in Folge d,ss n

f M Ort nch seiner olien Hsimalh, B'll
lle, Jll, ab. Deiselbe traf nach viei,

tägiger tidmefenheit am Mittwoct) Aden?

wieder in Lincoln tin,

Unser Bericht über Legislatur
Verhandlungen fällt in dieser Woche, da

nicht viel Wichtiges in denselben veihai,-del- t

wurde, ans. Nur zwei Maßrrgeln
welche veihaiidelt wu den, verdienen d r
besonderen Erwähnung. Der iängft

gehig'e Pl'n der Populisten Aührer, die

vier republikanischen Repräsentanten co

ZuglaS Eounlu an die Las! zu setzen,

ist mit glänzendem Eklact dU!ckqe!Ühr
morden. Kieses Meiiternück z ,h nun

selbsiv!, ständlich ihr zweite Vorhabe ,

die WiedeizäKlung der Siimmenadgi,b
über da AntendmiNt sür Vermehrung d r
Staatobe,richer nach sich Nur zu,
die Sache wird schon schies g'hen.

'
tlOO Blohu" 10

Die L,ser diese, Zeilung w rden sich

sreuen zv eiahren,daß e menigstenS eine

geiürch'eie Krankheit giebt, welche d
Wissenschaft in all' ihre Stufen z

zu heilen im Stande ist;.Hall's Katarrh
ur ist die einzige j, tzl der ärztlich,

Brüdki ichsst belannte positive Kur
Katarrh erfordert als eine Eonsttiuli'--

krankheit eine eorstiintionelle Behaud
lung Hall' Katarrh Kur wird innerlich

genommen und wirkt direlt1 ous da

Blut und die schleimigen Ode, flachen des

System, dadurch d,e Grundlage der

Krankheit zerstörend und dem Paliente
Kraft gebivd, indem Constt,on
de Körver aufbaut und der Naiur in

ihrem Werke hilft, Tie Eigenihümle,
hbe so viel Vertrauen zu ibren H il

k,äft?n, daß sie einhandelt- - Dollar Be-

lohnung für jeden stall anbieten, den
sie zu kmir, ersedlen. Laßt Euch
eine Lis'e,iZon Zeugnisse komme. Man
odiessire. , ,

F, I Eheney St Co., Toledo.
O. rO Verkauft von olle poche
kern, 75c. - '."

Theatervorstellung
n! ' " "und ' -

Tanzkränzchen !

veranstaltet vom

Plattdeutschen
ttittirstützungS Verein

in der Plattdeutschen Halle, '
f,üb,Turr,haZe, ,

Sgnvtag. 7. Ikvrvar, 1897

eintrttti SS sur ,chtmi,g,i,d,r
Mitglieder frei.

Mu xet. -

Wir trauern, und darum trauern wir;
duich Thränen lächeln wir, und darum
lächeln wie; mir sind erschüttert u.

und darum sind mir erschölle, t u.
überrascht wir können unseren Ohren
nicht, und u diesem Gruvde tönnen.nir
unseren Ohren nicht trauen ; mir hab,
unser Vertraue in die Menschheit eilo.
re , und darum habe wir e veilore
Brüder unt Schwe ,rn. Mitarbeiter sür
d Erfolg, de 1 Jahrhundert k Eirnr

u unser Zahl Hai sich ergebe ; und
warum Hai er sich ergeben? Höret die

traurige Kunde; wahrlich, e steht aus
ei b der Herr ei Juda im Schassfell

äie. ' ?ch, wein Himmel, es ist schme,

zu ertrage. Aber er ist kort und seine

,ljühit ist d.'jahkl. Wenn ihr Thräie ,u
ergieße hart so ergießt sie jetzt. Wäre

da gußgehen gut geblieben s wäie diese
Geschichte iat pufstrt Aber die ,hr
heil muß esagt werken, wie bitter sie

auch schmicke mag: I, C. Bowlby, dir
Editor dich Crete Demokrat," hi der

g!äne,idtt silberne Stern am denn krati,

iqe Himmel, reifte zur Abwechslung
mal wieder mit eine B, St M. Eilen
bh-Pa- T. M.

. i Wortgetreu übe, setzt au dem Crele
ald ' vom g November.)

i
N , New T ttcovery

t ?chtescht.
die beste Medizin ! d r

sür lle Forme von Eikältnrg,
und chwindsucht. Jede glajche

i,d gaiaitirt. Es wird heilen und
cht tauschen. hit seine Gliche

nicht ür Keuchhusten, Asthma, Heufieber

Lungener,Nudug, Bronchitir, la
Grippe, Erkältung und Schfdsuch.
Es i jegliche Altergeaamme wurde,
gut kiniurnizm' nd bdcr lies, ei sich-

ere Mittel ;E ist immer gut Dr jkinq'
Ne Liie Pille zasamene mit Dr.
Itiug' New D!cotz einzunehmen ,
de Mag nd Eingeweide zu regulire.
Wir garal,re ollstindige Zusnede-he-

der gebe da Geld zuiiick, Probe
slaich i, Harlep Apotheke. Reguläre
Größe S0td HO.

W Grau Wird,
tlnb Wem

Kahlhcit Droht,
tan die Gefahr abwende durch

Ayer's

gair Nlgor.
, Kimhk Clcrjifl Iahn würd

iuKaar ch einer ranU von !ii
I Woche grau und fiel I Ich au,
kas, mir vollftiindlge ahlheti drohte. Da
ich er' Hatr.Big rthmm Hirte, fina
ich an Mefe PrZvamt z akbraichen, tmi
da Resultat befrkdigt mich sä (ehr, da

,ntm
"Ste j.wfBWPUMch'""

tchlte ein andere Haarwasser gebraucht
kl. 8 bewahrte da Haar vim flut
lallen, regte neuen Haarwuch a, und er

2ltt den opf rein an Schuppen. Jetzt
ich nur Zeit ,n Zeit anzu

ende, um die gute, natürliche Farbe de

Haar ju bewahre. Ich nehme nie n
stand r' Medizin, meinen Freunde

empfehku. -- M. H.M. Haiaht,
MC, Re.

Aqer's Hairigor
Zubereitet 08

Vr. I. C. A? & ts
IcmtO, ff., . V, A.

X W tWptH HfnU ttaM.

--Soha lta
jtfii (ii Itn Ho fies und Idee geht nach

vtlle Lieveerre, vu "oiiuhc.

. In dieskin Weiler müssen Sie eine

gut hie haben, ,e zu iheuer ist

P,bi,t unsere Missouri Block,
K a n t K Ät e b g u c l C o ,

1008 D Str. Tel. 335.

Wir gehen zumgred Patz,l4 siidl.

lt. Straft, wo wir ein? guten Lunch

edst h'ißer Suppe Mommin aller
Lunch auZ B'steilung " Vllle Sorten
GetiSnK nebst Cigarren .

,

ll Sort ohli gnt
le, billige K oh le,

an & 92 ffuel ff:.'
Ll. ;i35 . U 08 0 Str.

Wer schönes, solche ffleisch. Schin,
len, Geflügel, fotbie schmackhafte Wurste

kaufen will, der geh ,n Henvy Weiss,' 4 südliche 11. S,r,che. ..Tel . 477.

' s Dit Fleischhandlung M kannte

Bktzgermeister, Herrn .ftexb. Bogt,
cfrent sich einer großen Klmvfchast. Die

sei findet seinen Grund darin, daß man

zu jeder Jahreizzit.' frische Fleisch,

schmackhafte, selbstgcmachtrBra,,. Knick

nd Leber'Würst, sowie Schinken und

Speckseite s,hr billig und ,ut ersteh!
kann. Spreizet r und llberzeu,' Euch

'
, f !.

, i Probirt unsere M a r q u e I t und

Mo, Block, Siewelkin keine ande:

n gebrauchen. '

Jean ait. gütig.
1008 0 St. Tel, 335

i
k

L Herr kr. Xaijtoii, Bta sich durch

tinMi(t)f Studium ,ok,ob. ,m In a! int
, lande rnche ltnr,:ms,e 13 ugenar!
erworben hat, und de eine tanojährige r
fahrung zur Seite ftedt. emiehit sich den

' beutschk Familie Sjintdn' nnd Umqegcnd
VW' e O Strafte

Agenten können täglich $5 li 110
bei einigem Fle ß erd enen. Briefliche

Anfrage. M.Sckwar,.
Vk un Brote,. 621 Broadmah,

Zimmer 61.0, New Jork.

asm Pftanz. Sine
g,,s,e Auimdl , O st b s m i

der beste Körte zu iedri
ß P r e , l . , Ei großer Borrolh
kr kleinem Obst MiLionc von Erdbee
n Pflanze Ieh7 geminnkrmgend und

habe gnle Wurzeln, Kauset d t b

ft e n i der öeimath und sparet ffracht

der isrp'kß Für i Preisliste, wmne
an sich cn die R,rkh Be n d

isrrie, Norlh Be,d, Dodge
N'b -tZunty, . f. -

Sind Si tanb? . .

U!t e reue kiskderrkgend' Iidunq
tzeilt selb die it oieigtt' Aale 8n taufe
heil 0re, s,nicn hört o o:t aus U ,,öd
lige fa: Ismen Mitui qeheilt ?nei sie

e,ia tielchrei ,, Ivie, Zkravt e I ad
: wir weit! Jbren ,aQ t entin nntrtm-d- e

nfe J!e kil a wie Sie Jdr Ge
hir i kn z,r , dci geringe orte w!k
der herftkZn, 'S vm. i

Ir. JfuU VI er.'

Ohrent!, , i 6 Cit t6 st, ,w f:it

um, ShisktN. ran
dh ,w für die etrtage,
billig bci

H WOLTEMADE,- -

126 süd!. 10. Ztxat.

' ot iS , ch . lass
'
C Ct, ra'icqni 6t(tiil: in
Statt',' t'de Tt)'d , lerer de.

e, ker!ne, wtbrrpn l ff ,

. Bpintiit (St ac tk rvn4d n ato. ds,
t Wie T(t , Kr -- nat irr.-- tc

f l tr grastif . l t t
IVo. lOüf NtrnKsp

H Herr Ruddlph li stiert, m

Freitag seine 0. Geburtetag. ,

HT 5. 3 Nabe' Sr Warden de

blestgenZZuchlhause. ist am Millmach
Morgen in Aork gestorben, '

Cjy-
- Wie wir na ijuverllkstgerQuelle

erfahren hat sich die gamilie dc Her,
Henrv Obermann, Oberseuerwerker der

an, Samstag, den 30,

Jannar, u,n ein Mägdiem vermehrt.
Dem glücklichen Papa hiermit unseren

herzlichsten Glückwunsch,

IA-D- ie Polizt unserer ?taN hat
während dem Monat Januar 114

oorgenommen: KZö Mahlzei- -

ten wurden verabi eicht und beliejen sich

die Kosten derselben us köS.S.

tT Der Rebraika BoraSris ist am

i2. Januar in den Besitz der F. B. gest'
ner Vrinlin Company übergegangen,
und die Jll. Slaatizeitung lebt noch.

klt, Bennlnghooe I

IM' Der ffebruarTermin dcs?rei
gerichl wurde am verflosseen Montig
eröffnet. Ei wird, wie e scheint, nur
ein Kriminalfall zur Beihandlung ton.
men lind zwar derenige, in welchem Cliss

Saget) und die Se chwister Elaik de chl
digt sind den Tod von W F. dufter au

Ehambersburg, Pa , oerur,acht zu hiden.
Die übrigen Kriminal Fllen werden e,
weder gänzlich fällen gelassen oder zum

nächsten Termin v.rschoden werde.
' Die meiste xrioilegirte Medi
zinen sind geheim, aber zu Dr. I, E.
Ayer's Sarsapacilla, sowie zu dessen an
der Vcäparale werden die Rkiepie rnil

Vergnügen jedem Arzte zugesandt? der
um sie anfragt. Darum wurden diese
bekannten und mustcryaslen Medizinen
von den Commissionären der Weltaus,
stellung so günstig aufgenommen.

IST Wir machten in dieser Woche die

Bekanntschaft des Herrn F. W. Endorf
von Tobia, Legisiatur'Mitglieo ene

Distrikt, und freuten uns auch einmal
einen Deutschen kennen zu lernen, welcher

mit großer Majorität erwählt anrde um

die Interessen der Bewohn.r jenes Dist;
riktS zu wzhren und zu vlrelen und kön,

nen stch seine Eoustiluenten versichert hal
ten, daß Herr Endorf der , echte Mann

gm rechten Platze ist.

l-- Vouvernenr Holcomb hat sl
qende Herren als ei? Comite ernannt,
welches den Bürgern von Nibraska be

hülflich sein soll die Liebesgaben für die

Nothleidenden in Chicago zu sammeln:
Dr. H, O. RowlandS. Lincoln; I. E,
MI, Omaha; S, H Weir, Lincoln; M
D. Welch. Lincoln: W. N. Nässn.
Omaha.

I Lincoln tagt gegenwärtig
da Head Eamp der Vv6meu of tlie

World, bei welcher Gelegenheit sich un,
gesihr IS Mitgliedern dieses Orden in

den Mauern unserer Stab' besinnen, um
über dz Wohl und Wehe besagten Or
den zu be athschlagen.

- t3T Charle Elliott wurde in

Woche durch de Sheriff von

Douglas Eounty für Lebenszeit in da

hiesige Staall'Zuchihvu eingeliefert,
Elliott ist der Bursche, der f. inen Schlaf
kamerade Hulsonxiller meuchlings mor

bete; beide waren Mitzliedkr von Buffals
Bill' Wild West Show, ., ,

tW Di auffallendsten Heilungen
von Ecroseln, die man kennt, sind mittelst

Hcod' Sarsaparilla-erziel- t. Diese
Mittel such, seine Gleichen bei Blut,
trankheiten. Braucht nr Hood's.

Hood' Pille find mit der Hand ge
macht und völlig gleich an Größe und
Gewicht. SSc.

tSTtitt Plattdeuische Unterstützung
Berein eranftultet heute, Donnerstag
Abend, einen großen Maskenball bei dem
n. ohne Zweifel lustix und fidel hergehen
wird. Da Ar, angements Comite wird
e sich zur Aufgabe machen allen Theil
nehmern einen vergnügten Abend zu be

reite, an welchen sie sich noch oft und
lange erinnern werden.

Am So! tag Abed, den 7. Febiu,
wild vom selbige Verein eine Theater
Vorstellung aufgeführt werden ud ist
da Deutschthum Lincoln's freundlichst

eingeladen derselben beizuwohnen Nach
der Vorstellung findlt ein gemüthliche
Tanzkrönzchm statt. Siehe Anzeige.

Ei , alte, Settlek."
Wen Rheumatismu sich zuerst nur

in einem theile deine Körper festsetzt,
k mn er lkicht oe, trieben meiden; hat er
aber ekt die Eigenschaft eine alten
Seltlers' erlangt, ist e schwer, ihn
zum Weichen zu dringen. Dessen sei

steil eingedenk; sobald die ersten Anzeich,
en' diese hartnäckigen und quälenden
Uebel sich bemerkbar mache, geh' ihm
sofort mit Hostetter' Magenbitter zu
Leibe. Er wird sich alsbald auf d,e

Ctrümpse machen und dich ungeschoren
lassen Wird Rheumatiimu eist chroni ch,
I ist er nicht irör ei bischmerliches, son,
der auch ei gefährliche Leiden, beson
der deshalb weil er sich leicht aus
Herz wirst. Gcaohnlich sind Nieren
schmerzen damit verbunden. Sicher ist.
da die durch da B ilkis angeregter,
Nieren Unitinigkeiten au dem Blut
sche,de?,wlcht die Uisack von jiheuma
timu uns Waffersuchi sind. Bei rau
hem und nassem Wett ist da lgiller
d beste Schutzmiitel gge Rheumatii
mu. Auch gebrauche man diese nver
gleichliche Hausmittel gege lySxep'ie,
Gallenbeschwcrdt, Koxsmeb Und B:r
Kopsung. ,! ,

z Feine Cervelaiwurft,'
Gnäuchter Lach,
Neue Anchovis,

Holländische Hätinge, v

Marinierte Häriige,
Olmützer Handkäse,

echter Schweizerkäfe,
Neue Linsen, '
Deutsche gstrecknete iiichen,

Jmportirte Sardine,
SlzSarde!Ie.

Alle srich , bsben i Beith'
k?r,tie, 9VS O Straße.

fe k i

Wkeder Auffrstnrt,
Unt unseren westlichen Siase

hat die nach und ach im Lande i

Ausnahme kommende Bewegung für
den Schutz bei Wälder und ein r

ünstige Forstcullur in Miniitsoicr
bereits am (taflifliifn Wurzel gesvszl,

was hauptsächlich wohl dem Elfer
zuzuschreiben Ist. mit welchem die staot

kiche Fstschuk . esellschast ificc

Amte waltet. Der Staat hat nicht

nur Gesede zur Uebeswachung der Wal
der gegen Feuerschaden, zu welche!

Zwecke ein General-Warde- n mit einer

Anzahl von Gehulfen angestellt ist.

. denen zu helfen auch die Bewohner der

betrefsenden Walddistriite herange

zogen werden können, sondern er sorgt

auch für die Aussorstung durch em

Gesed. wtlches die Anlage von söge

.nannte Schonungen begünstigt. Fiir

jeden Acre, der mit Bäumen bepflanzt

wird, zahlt der Staat eine Vergü
tung von $2.50, wobei allerdings,
damit, die B'iWfe nicht spekulativ
auSgeniitzi wird, die beschränkende

Bedingung gestellt ist. das, leine ein

zclne Person mehr als $25 das Jahr in

sechs aufeiiiandersolgendtn Jahren be

kommen darf.
Nur das vorige Jahr waren zur Be.

streitung dieser Bountics $20.000 aus

geworfen, es wurden aber s siele An

spriichc eingereicht, das, man die Bei

gütung aus Z2.2S für den Acker be

schneiden muhte, um mit der Bewilli

gung auszukommen. Insgesammt
wurden im vergangenen Jahre 8683
Acker mit Bäumen bepflanzt, und die

Grosze der Schonungen stellte sich durch

schnittlich auf fünf Acker. In einem

der 33 Counties, die Anpflanzungen
ornahmen, wurden nicht weniger als

1898 Ackcr bepflanzt, in einem andern

817. In einem dritten 727; sür das

laufende- Jahr wartet man noch

zahlreichere Baumpflanzungcn.
Eine weitere Maszregcl zur ErKal

tung des Waldstandes im Siaate hat
Gouverneur ?lough in seinem Jahres
berichte empfohlen. Derselben zufolge
würden die Eigenthümer von Wald-lan-

das bereits abgeholzt wurde, das-sel-

dem Staate unter der Bedingung
llbermachen dürfen, das; derselbe die

Pflege un, FürsorK des jungen Nach

Wuchses übernimmt. Für die Verzicht

kistung dürften die Eigenthümer ein

Drittel des Ertrages beanspruchen, wel

che s päterhin das schlagreife Holz

bringt, während der Staat die übrigen
Zweidrittel erhält. Eine Anzahl von

Eigenthümern der abgeholzten Fichten

soll willens sei,
unter dieser Bedingung ihr Land dem

Staate zu überlassen. Der Vorschlag

ist von. der Jorstschub-Gesellscha- ft im

Allgemeinen beifällig ausgenommen

worden, obschon dabei die Frage auf
taucht, ob die Eigenchümer nicht auch

aus das letzte Drittel verzichten sollten,

da ja das Land sonst nur zweifelhaften

Werth hat und mit der Ueberiragung an
den Staat die Sieuer in Wegsall iom

men.ditnachd:rc.stenWerIheinschätzllng
darauf für die Dauer zu bezahlen wä

nn. Da zwischen Bortheil und Nach

theil auszugleichen, ird Sache gesch

geberischer Weisheit sein müsse, der

Plan aber, die abgeholzten Waldungen
systematisch wieder auszuforsten, wird
nicht umsonst in Anregung gebrachtwor
den sein., , .

K (Ia unsinnige Schnüren.

Pfarrer Kneipp ist bekanntlich ein gro

ßn Gegner des Schnürleibs, ulgo Cor
sei. In fast allen seinen Äüchern wel

tert er derbdrastisch gegen das unsin
nige Schnüren." , Und mit Recht.

Denn diese Unsitte untergräbt die

von unzähligen Mädchen und

Frauen. Dasz sie in einzelnen Fällen
sogar duect Menschenopfer fordert, be

weist der folgende Fall, de, dieser Tage
aus New'ilork gemeldetwurde :

Mathilde Barthoulol, eine junge hüb

sche Französin, die auf ihre schlank
Taille überaus stolz war, hatte durch

Lbermösziges Schnüre ihr Rückgrat

gelähmt und wurde infolgedessen schwer

krank. Die fürchterlichen Schmerzen,

die sie auszustehen hatte, bedrückte ih
ren Geist, so dasz sie sich eines Tages
an einer Waschleine henkte.

In einem Briefe an Ihre Verwand
ten erklärte sie. das Schnüren sei an

ihrer Verzweiflung schuld und Ivarnt

ihre jüngere Schwester aus das Ein.
dringlichste gege diese Unsitte. .

Giebt es eine Grenze
km Geiftes leben der weiblichen

Jugend, deiche den Backfisch von derer
blühten Jungfrau trennt? So lautet
das interessante Thema, welchem ein

Frauen Debattirklub stundenlange

Diskussion gewidmet hat, bne zu einem

Lefunde zü kommen. Diese Rcsul
tatlosigkeit Ist an sich schon ei Streif
licht auf dieses ewig röndcrliche Weib

ohne Gedächtnis dafür, das es sich in den

verschiedenen Altersstufe doch ewig

gleich bleibt. '
, .'

Vom Hilsssupertnten.
d e t e n der Rl Island Eisenbahn,
W. H. Stillwell. sagt man, dasz er M ini

ixrn sämmtlichen

Mitgliedern seiner Fan,ilie auf seine

Wes!knknöpfcn trage.

H fting. tn ijlesi" '' 't i1
welch'r er i 5 ä)r ein 01 IVonol au
bem hi, ia,g'ii oai'ii.iji, ist in
Alabm Mi 1' rm ve no re ui'. da
selbst 01 S if ff 00 H.ixl ccj (juintt)
abgebet! o" 'tn aj. a v.i de von

du t tion b ichhk't Bipn b ei b'r
g. brach yerxfbc l!rri en rnörlni
sche In,'iff i, e e!e sj ,e, welche
t ,! r kh 0 albeilso

ohnl, gewacht ...

geude Beamtrn Ir da laufend Jzhr
erwählt:

iäsident O. W, Webster.

?i,e Piästoen, William Clark, i

S kre, H. C, ?)oniq.
Schatzmeister -;-V H. Welicolt

Bew,Itngralh --J,,col Rock,, ff R
Sizer. 5 H Rudg', i. M. Braison,
i5, . W'stcott. iL. gaffe, (, Cha

Miller, I, W.Chappell Z S Branson,

Is7 Di von Sprecher Gafsin in der

letzlen Wache eingereichte Bill gegen das
,1ßball Spiel, bedroht nicht nur die

Spieler, sondern auch die , Bäckers,
klicdierIalter und Zuschauer mit

und Geldstrafen. Auch sollen

enrgirie gußball Spieler unier ,iie.
denkbürgschaft' gestellt werden. F1
akiive Thkiln hm'r an Aiißbag Spi'le
miid eine Gelibuße von l'iö bis zutllK- -

oder Geiioanißstrafe bis ,u 3 Monaten
er beide zugleich sestgesetzi; für andere

Betheilizte eine Geldbuße von S bis zu

tii in jedem einzelnen Falle,

IST" Unsere hiesigen Jünger der heil,

Hermandad, nä,nlich unsere Poliz i. in

Verbindung mit der Feu rmkhr, werden
am Ad,nd de IS, j,ebrur, konueistag,
eine,, großartigen Ball oeranstl.cn und
hat d betr. Comite bereit d,e umkh- -

r,ndsten Botbireitur.gen für diesen Zack
geirosim ' Der Ball findet im saals-apiio- l

sta und ist Jedermann herzlichst

eingeladen sich an demselben zu beteili-
gen. Der Emtritttxrei für Her n nebst

Damen wurde zu tl f stgesetzi. Da der

Reinertrag die, es Balle zur Linderung
der Noth unter den Armen in hiisiger
Stadt verwendet werden soll, so verdient
da Unlernehnen w)hl die allgemeine
Unlerslütziing Seiten unseres Leulich,

Ihums, .Usser' Capitän, Louis Otto,
erklärt sich gern bereit allen Edrlgesinnteii
in dieser Hinstcht da Herz sowie das
,Pockeiduch" zu erleichtern.

Am Nachmittag vor dem Balle werd?

'die beiden Departments einen Umzug
durch dir Hauptstr ßen der Stadt v,,an,
stal e, welcher ohne Zweifil eine seh'

inipolinie Anblick bieten wird. '

i$s Am Donnerstag Morgen halte
Gehc nipolljist Lngdon einen harten
skamxs mit einem notorischen Charakt r.
Namens Cias, Turner, zu begehen, Di
Polizei wurde am Morgen benachrichtigt,
daß in Siour Cily ene Jumeienhand,
lung beraubt worden sei. Geheimpoli-zis- t

tjangoon wurde benustrag! die Sche
zu untersuchen und besuchte die verschiede-ne-

Leihhäuser, m ausznftnden ob oiel
l ibt on den gestohlenen Juwelen hiec

Ntergeiracht worden seien, B,im Geld
vllteiher von, Poleku süd der Pliist
einen Diamanl'Ring, eine goldene Uhr
und eile und einen R,oloer, welchen

de,s,lbe als Eigenthum des Siour Ci

ly'r Juwelier identiftzirte und machie
sich auf die Suche nach Turner, welchen
er auch im Bottom in einem Bagnio zu
seh'N bekam. Als der Polizist ihm e

Mission rrklärie, setz'e sich der

zur Wehr und war euch insofern

ersolgreich, daß er dem Polizisten einige
derben Backpieifen versetzte, aber der

Diener der heiligen Hermondad ließ sich

nicht abschrecken, sondern brachte den Ar
restnten noch viele Mühsalen nach dem

Gifängni.

Uiu,s,niae. .

;Htttn unsern Kunden hiermit zur efl.
Ro i. daß wir am oder or dem l. März
in die Miller'sche Ecke mjiehen weiden,
woselbst e n freuen roird alle unsere

alten sowie neue Kunden zu begrüßen..
, . I. t.i

Cr,te, Rebraeka. Apcthe'er.

Da größte leider- - u. Herren
Garderode Artikel Geschäft Lincoln'S,

Browning. King ck.Co,, ist in dieser
Woche von den Herren Armstrong & Co.
käuflich erworben worden; die neue a

wird sich bemühen alle Kunden aus'
Zuvorkommendste zu bedienen.

Eir $10,000 Schadeneisatz verlangt
eine gewisse ftiau Jeungren, unter dem
Swcumb-Gesetz- , von den Wirthen Fred,

Oiten, Armanda Li' dgren und I, B,
Helm und deren Bürgen, weil sie ihre

Ehegemahl zu einem vollblüthigenSössel
herangebildet haben.

I3f Ein große Feuersbrunst in der

StaaiShauptstadi Pennsuloaniens, Har
risburg, am letzten Dienstag dmiitag,
zeistöite da d.'rtige Staalsgebiune und

zwar ivöhrend beide Häuser der Legisla-- .

ur in Sitzung waren; glücklicherweise
sin keine Mnichenleben den Flamme

,um Opser gesalle. D, i Gebäude ist

vollständig zerstört wvrden; der Beiluft
wird auf über eine Million Dollar ge
schütt. ,..

Werte) He,s,, Jll. --Ost
ist e einem einfachen sogenannten
Hausmittel' ibehalt?. da eine Kur
zu vewielea. wo vorher d e tkunst u. da
Wissender? zl nicht vermochte beilend

nnzugreise. Da beweist so rech! der
iall von grau E. L Daniel ia dies,r
Ztadt. dere Brief mir hiermit der
OessentI ichkeil Übergaben: Beginn
de Vergangenen Jahre war ich ein
hiilftoser jlrüppel, und durch Ztheumatis-m- u

an da Bett gefesseli. Ich war
unter Behandlung verschiedener Aerzte

jedch ehne Erfolg. Nach'em ,ch 6
Woche detllözeiig mar, wurde ich i

da Hoip tal gebracht, jedoch auch hier
(in ich leine Heilung. Da h?rie i?
oo ZiZorni' Alxeiikiäuter ölulbrled. f
und li,g mir welchm kommen

ach den paar ersten große Fla
ich einnäh n stellle ftch merlliche

ung ein und heule bin ich X
ich meine H'uiarbeit wird uf
kann. Ich südle (ehr topT
segentnoue Wirk,irnl'
kann
Beste

dasselbe

empfehle.'
alleni s "f4

Da Geheimniß rTsoLr ,o
A penträuler Lluldeleder b:i iheumati,
sche Leiden, liegt in der Thatsache, daß
deiseldt die Hüiasöure. die U such? von

Rheumat!mu au dem filule entserni,
und dasselbe bereichert unc trä'ligl. Js,

cht in Axalheke zu habe sonder ird
Lokalageake oder direkt o Dr.

eter hr,, 112 - II S. Ht,,k
A., tZhicog, Jll. erkaust.

knihalt eine Darstellung, der Wal,.
ampagn ihn 180G, (ich Häupter
ignisse und Umständc, nd behandelt

d bemttlenswerthesten Prsälle
Herrn Bryani CamxagnTsur.

DaS Buch umsaszt ferner die Haupt

sächlichsten, die Silberbewegung bctres

senden Publikationen nd Dlilumentb
und einige von Bryan s Ansprachen.

Der Stellungdes Lebteren zur Silber
Propaganda während er dem Eongresz

angehörte und vor der Ehicagoer Eon
vention wird ebensallj viel Raum ge
währt.

Einer der Interessantesten, Abschnitte'

des Buches ist eine von Frau Bryan
versahie biographische Skizze,, worin
sie ihre erste Begegnung mit ihrem Gat
ten solgendermaken schildert:

Meine erste Bekanntschaft mit Herrn
Bryan datirt vom September 187g; er,!

begann damals seine Rechtsstudien..
Ich sah ihn zuerst Im Sprechzimmer
der höheren Töchterschule in Jackson-ville- ,

die ich besuchte und in die er

mit verschiedenen anderen Studenten
eintrat. Er erregte sofort meine

Sein Gesicht war bleich

und mager, aber ein Paar schwarze.,

scharf blickende Augen schauten unter
dichten Brauen hervor; seine Rast
war zu grosz, um ihm, meiner Ansicht

nach, gut zu stehen; ein groszer Mund
mit dünnen Lippen und ein breites
Kinn vervollständigten die Züge sei

nes Gesichtes. Er war gut, aber nicht

elegant gekleidet und hatte eine sichere

und würdige Haltung Besonders
fiel mir sein Haar und sein Lächeln

auf. , Ersteres lvar von schwarz Farbe
und enganliegcnd,letztmz breitund aus
drucksvoll. , In späteren Jahren hat
dieses Lächeln manche Bemerkungen er

ursacht; aber die olle Wangen des

Herrn Bryan sind seinem Lächeln jetzt

hinderlich, und wer es nicht in seinen
jungen Jahren gesehen hat. kann sich

auch keinen Begriff machen von seinem

wirklichen Ausdruck. Ein unbarm

herziger Zuschauer bemerkte einst ge

lcgentlich: Dieser Mensch kann sich

selbst etwas ins Ohr sagen;" doch war
dies eine boshafte Uebertreibung'." "

Mit Bezug auf den Vorwurf. dasz

Herr Bryan sich nicht als Advokat her

vorgethan hat. sagt sie:., '
Diejenigen, welche dies behaupten,

sollten bedenken, dasz er mit 23 Jahren
in die Advokatur trat und dieselbe mit
3 Jahren verlies, zweimal von neuem

ansing und sein gutes Auskommen da

bei fand'.. Als er in den Congrcsz ge
wählt wurde, hatte er eine gute Praxis,'
die von keinem seiner Collegen in ,det
Stadt Übertrossen wurde."

Frau Bryan schliefet ihre, Skizze oi
Eine Beschreibung seines Charakters

und seiner geistigen Gaben würde über
den Rahmen dieses Artikels hinaus
gehen. Mit Recht kann jedoch behaup-
tet werden, dafe sein Leben stets ernsten

Zwecken geweiht und das; sein Geist
in solcher war, den man mit :' Grofet

Arbeitsfähigkeit" zu bezeichnen pflegte.,
' Das Buch das den Titel Die erstk

Schlacht." führt, ist Henri , Richard, P.
Bland, von Missouri. General Jamek
B. Weaver von Iowa und' Herr

Henry. M. Teller von Colorado gewi

nt. Männern, welche der Verfasser für
die bedeutendsten Bersechter des Bi
rnelallismus" in ihren betreffenden Krei
sen hält. . ,".''"',

Einige Kapitel handeln von Herrn

Bryans Verbindung mit der Sillxroe

wegung und deren Entwickelung. An
dere von den rcpublidnischen und demo

kratischcn Eonventionen und dem denk

würdigen Kampfe um die Chicago
Platform. .

Indem e; an die Thatsache erinnert,'
dafe der 5chlusatz seiner Convcntlons
Rede zu vielfacher Kritik Anlafe gege
den hat. bemerkt Herr Bryan: .Ich
hatte die Worte (Kreuz von Gold und

Dornenkrone) in demselben Sinn be

reits in einer Rede im Congrefe ge
braucht, doch erinnerte ich mich dessen

nicht, als Ich dieselben im Convente an
wandte. Ein Theil der Rede war aus
dem Stegreis gesprochen, wie auch das

ganze Arrangement unvoibereitet war!
einige Stellen ak waren für Int ein

den Gelegenheit vorbereitet. '

ya Metter im Februar,

Ueber die muthmafeliche Witterung
während des Monats Februar macht der

bekannte St. Louiser Wetterprophet,
Jrl R. Hicks. die folgenden Angaben :

Am ersten des Monats ist Neumond,
defehalb wird sich von Westen her eine

Aenderung zu wärmerem Wetter mit
fallendem Barometer bemerkbar mache.
Auch werden die Störungen der Bulcan

Periode, welche vom 2ten bis zum 7ten

dauert, früh eintreten. Am te steht

der Mond im Equator, dieser Tag ist

die Mitte der Bulcan- - und der Ansang
der Mercurperiode. Somit dürste

am 3tcn. ten und Sten des Monats Re

gen. Schnee und Glatteis zu erwarte

sei. Achnliches Wetter bringe auch

der 8te und 101 des Monats. Dann
wird bis zum Kien wieder kalte Mit

terung solgen.
Am IZten ist der Mittelpunkt einer

gewöhnlichen Sturmperiode. Bis zum

Z0ten oder 23ten wird unbeständiges
Wettn iberischen, an 23tcn. 24!n
und 25te aber kaltes Wetter solgen.

Eine ?ue Bulcanperlode erreicht it
nn Mittelpunkt am 27te. I w
tralea und südliche Theile des Lan
des dürste warme Regengüsse dos Eit
schmelzen, und Ueberschivcmmungen er

rsackx. Tn Monat Februar endcl
mit allgemein wärmerem Wetter. T00Z

iid sich dann wieder eine voi
Nerdscftk beionnahende ziemllck
laste Welle bemerkbar mache.
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